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Brand im Wohnzimmer

74-jährige Frau tot aufgefunden

Wildberg. Am Donnerstagabend kurz vor 20 Uhr wurde eine 74-jährige Frau in der Wohnung einer Doppelhaushälfte in der Deckenpfronner Straße tot aufgefunden. Die Calwer Kriminalpolizei hat die Ermittlungen noch am Abend aufgenommen und geht beim derzeitigen Erkenntnisstand von einem Unglücksfall aus. Da es in der Wohnung zu einer Verpuffung kam, wurde die Freiwillige Feuerwehr Wildberg hinzugezogen. Ein Notarzt und ein Rettungswagen waren ebenfalls an der Unglücksstelle. Die Ermittlungen der Polizei dauern an.

Mazda machte sich selbständig

Nagold. Eine 38-jährige Mazda-Fahrerin parkte am Donnerstag um 18.50 Uhr ihren Wagen am Baumschulenring. Da sie keinen Gang einlegte und auch die Handbremse nicht anzog, machte sich der Wagen selbständig und rollte auf der gegenüberliegenden Straßenseite gegen einen geparkten Toyota. Der Unfallschaden wird auf 1.500 Euro geschätzt.
Blaues Quad CW-PC 46 gestohlen

alw-Altburg. In der Zeit von Mittwoch 19.30 Uhr bis Donnerstag 13.30 Uhr haben bislang Unbekannte ein blaues Quad gestohlen. Das vierrädrige Gefährt hat das amtliche Kennzeichen CW-PC 46 und stand in einem Carport in der Mozartstraße 1. Am Donnerstagmorgen um vier Uhr wurden verdächtige Geräusche wahrgenommen, ohne dass sie sofort einem Diebstahl zugeordnet werden konnten. Der Wert des Quads ist derzeit nicht bekannt. Zeugenhinweise werden an das Polizeirevier Calw, Telefon 07051/161-0, erbeten.

Heckklappe geöffnet und zugegriffen

Bad Wildbad-Calmbach. Als ein 46-jähriger Mann am Donnerstag gegen 16.15 Uhr in seinen in der Kleinenztalstraße 40 stehenden Wagen stieg, erlebte er eine Überraschung. Noch ehe er losfahren konnte, hatte ein Unbekannter junger Mann die Heckklappe geöffnet und nach einer schwarzen Tasche gegriffen. In der Tasche befanden sich Netzwerkkabel im Gesamtwert von etwa 25 Euro. Der Auto-Fahrer konnte als Täter einen etwa 20-Jährigen beschreiben, der mit einem dunkelgrünen Kapuzenshirt und einer Jeanshose bekleidet in Richtung Freibad davonrannte. Dabei hatte er die Kapuze über den Kopf gezogen. Zeugenhinweise werden an den Polizeiposten Bad Wildbad, Telefon 07081/93900, erbeten.

Kupferkabel gestohlen

Bad Wildbad. In der Zeit von Mittwoch der vergangenen Woche bis Montag dieser Woche haben bislang Unbekannte Kupferkabel im Wert von 4.000 Euro gestohlen. Das Kupferkabel befand sich auf Rollen und war auf dem Mast- und Rohrlagerplatz der Stadtwerke in der Calmbacher Straße 66. Der Lagerplatz ist umzäunt und war abgeschlossen. Die Polizei geht davon aus, dass das Kupfer von einem größeren Fahrzeug abtransportiert worden sein muss. Zeugenhinweise auf verdächtige Personen und Fahrzeuge werden an den Polizeiposten Bad Wildbad, Telefon 07081/93900, erbeten.

Strommast geriet in Brand

Bad Wildbad. Am Donnerstagmorgen um ein Uhr geriet an einem Hang unterhalb des Hauses Hochwiesenstraße ein dort stehender Strommast in Brand. Man geht davon aus, dass es aus derzeit unbekannten Gründen zu einem Kurzschluss kam. Ein Anwohner hat die etwa zwei Meter hohen Flammen mit einem Feuerlöscher gelöscht. Die Freiwillige Feuerwehr Bad Wildbad wurde ebenfalls hinzugerufen und erledigte die restlichen Löscharbeiten. Ein Vertreter des E-Werkes kam ebenfalls noch in der Nacht an die Brandstelle.
Girls Day bei der Polizeidirektion Calw

Polizeidirektion Calw. Um 9 Uhr standen 21 Mädchen aus den Landkreisen Ludwigsburg, Calw und Enzkreis vor den Toren der Polizeidirektion Calw. Sie alle hatten sich über die Girls- Day- Aktionslandkarte für die Veranstaltung angemeldet. Den jungen Damen im Alter von 12 bis 18 Jahren wurden alle Facetten der Polizeiarbeit nahegebracht. Zunächst erläuterte Rainer Rauser den Aufbau der Polizei und seine Tätigkeit beim Führungs- und Einsatzstab der Calwer Polizei. Alexandra Menke, die ihren Dienst beim Streifendienst des Polizeireviers Calw versieht, berichtete über die vielseitige Tätigkeit im Schichtdienst.

Sie zeigte ihren schweren Gürtel, mit Handschließe, Pfefferspray, Pistole und weiteren notwendigen Utensilien, was die Teenager mächtig beeindruckte. Viele Fragen stellten sie ihr hinsichtlich möglicher Probleme, die Frauen bei der Polizei haben können. Hundeführer Andreas Häußler zeigte, was er zusammen mit seinem treuen Vierbeiner Hubert so alles im Polizeidienst leisten muss. Der Diensthund führte erfolgreich vor, wie er mit seiner feinen Spürnase ein kleines Stück Sprengstoff erschnüffeln kann. Seine Fähigkeiten als Schutzhund bewies er eindrucksvoll als er „den bösen Buben“, dargestellt von Hundeführer Torsten Distler, in den wattierten Arm beißen durfte. Jürgen Reichert, der mit seinem Dienstmotorrad angefahren kam, stellte die Aufgaben der Verkehrspolizei vor. Die vielfältigen Kontrollaufgaben wie zum Beispiel Überwachung der Lenkzeiten bei Lastwagenfahrern, Geschwindigkeits- oder Gurtkontrollen, um nur einen kleinen Teil zu nennen. Ebenso streifte er in seinem Vortrag was die Beamten der Verkehrserziehung in den Kindergärten und Schulen so alles tun. Kriminalist Thomas Burkart sprach über die vielfältigen Einsatzgebiete der Kriminalpolizei und zeigte anhand von einigen Fällen auf, wie interessant sich die Arbeit dort gestaltet. Alles rund um die interessanten Themen Spurensicherung und Spurenauswertung erfuhren die Mädchen bei Kriminaltechniker Jochen Reister, der sein Arbeitsgebiet mit den Worten beschrieb: „Wir bringen das zum Reden, was nicht sprechen kann“. 

Somit hatten die Mädchen am Ende der Veranstaltung einiges von dem was sie gesehen hatten, zu verarbeiten. Und bestimmt wird die eine oder andere sich, nach diesen spannenden Erlebnissen, für den Polizeiberuf interessieren.
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